
 

 
© schneider+schumacher/Deutsche Wohnwerte 

 

Entwurf von schneider+schumacher gewinnt das Investorenauswahlverfahren zur Nachnutzung 
des Collini-Centers in Mannheim 

Frankfurt, 18.05.2020 – Nach 45 Jahren veräußert die Stadtverwaltung Mannheim das 
Verwaltungsgebäude des Collini-Centers. Der Verkauf erfolgt nach Konzeptvergabe, um das Stadtgebiet 
aufzuwerten und weiterzuentwickeln. Das Ziel war eine hochwertige und städtebaulich passende Lösung 
- unter Berücksichtigung der Quote für preisgünstige Mietwohnungen. Im Rahmen des mehrstufigen 
wettbewerblichen Dialogs in Zusammenarbeit mit einem Fachgremium und einer umfangreichen 
Bürgerbeteiligung wurden die Wettbewerbsentwürfe bewertet und aus den sieben Entwürfen ein Sieger 
gekürt. Am Ende hatte die DEUTSCHE WOHNWERTE GmbH & Co. KG aus Heidelberg mit einem 
Entwurf von schneider+schumacher das Investorenauswahlverfahren für sich entschieden und das beste 
Konzept für den Standort vorgelegt. 
 
„Nachhaltiger Städtebau, innovative Architektur und atmosphärische Freiraumqualitäten bilden ein klar 
ablesbares Gefüge aus Gebäuden, öffentlichem Raum und halbprivaten Gartenhöfen“, führt Dipl.-Ing. 
Architekt Christian Simons aus, Geschäftsführer der schneider+schumacher Planungsgesellschaft: „Vier 
neue – in der Höhe differenzierte – flügelförmige Baukörper mit individueller architektonischer 
Ausprägung treten in einen Dialog mit dem Bestand und bilden mit diesem zusammen ein neues 
Ensemble: ‚Die COLLINIS‘.“ 
 
 „Das Ergebnis des Wettbewerbs stimmt uns positiv, dass wir weiter Maßstäbe im Städtebau setzen. Ziel 
war es, das beste Konzept zu finden und nicht den Höchstpreis zu erzielen. Hierdurch haben wir für 
diesen Standort einen beeindruckenden Entwurf erhalten. Dieser bringt nicht nur eine städtebauliche 
Verbesserung im Bereich zwischen Innenstadt und Neckar mit sich. Durch die umzusetzende Quote 
werden ebenso eine soziale Durchmischung des Stadtquartiers und eine nachhaltige Sicherung der 
lokalen Infrastruktur sichergestellt“, erläutert Baubürgermeister Lothar Quast mit Blick auf den 
Siegerentwurf, der die Jury insbesondere durch das Nutzungs-, Freiraum- sowie Umwelt- und  
 



 

Klimakonzept überzeugte. Ein weiteres Ziel war es, dass sich das Projekt in die urbane Nachbarschaft 
des zu erhaltenden Wohnturms respektvoll einfügt. Das Konzept schafft ein nachhaltiges Angebot 
hinsichtlich Gebäudestruktur, Nutzungskonzeption, Wege- und Grünvernetzung. 
  
Mit der Neubebauung des Collini-Center Areals entsteht eine neue große Idee. Ein Ort, an dem sich 
wohnen, arbeiten, lernen und erholen am Rande des Neckars verbinden. 

 

Über schneider+schumacher 
Das Büro schneider+schumacher wurde 1989 von Till Schneider und Michael Schumacher in Frankfurt 
a. M. gegründet. Die legendäre Info-Box auf Europas damals größter Baustelle in Berlin kurz nach der 
Wiedervereinigung machte das Büro weltweit bekannt. Seitdem sind weit über 100 Gebäude, 
städtebauliche Projekte und zahllose Produktentwicklungen entstanden.  
Das Planungsspektrum reicht vom Wohnungsbau bis zum Industriebau, von einer Autobahnkirche bis 
zum Hochhaus, vom Museum bis zum Teilchenbeschleuniger. Hauptsitz des Büros ist in Frankfurt am 
Main, mit weiteren Büros in Wien/Österreich und in Tianjin und in Shenzhen/China.   
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